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*• rx r2?̂ bat !’'*£ kür seinen guten Ruf schon einmal—
Jj sich selbst geopfert? —

Friedrich Nietzsche.
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(17. Fortsetzung.)
Freiheit!

Roman von Walter Schmidt-Häßler.
..Einige Augenblicke stand sie regungslos , noch wie

®™ ~" ' und strich sich mit der Hand über den blonden
Scheitel, als müsse sie gewaltsam eine häßliche Er-
mnerung fortwischen. Dann sank sie langsam auf die
Kissen des Losas und fing an, erst nach und nach zum
rx*1!61! Evußtsein der Situation zu kommen, in der sie
sich befunden hatte. Brennende Scham und eine grenzen¬
de Erbitterring guollen jetzt wo sie allein war , um so
heftiger rn ihr auf, und ihre Lippen preßten sich fest auf-
einander, wie m körperlichem Schmerz. Zum erstenmale.
seit sre in diesem Hause war , empfand sie das Bewußtsein
einer untergeordneten Stellung , fühlte sie sich als ein
dienendes Wesen, eine bezahlte Fremde, der gegenüber
man sich erlauben durfte, anders zu denken/ ’at§ jeder

..̂ r Gesellschaft gegenüber. Nie noch
hatte dieses Druckende auch nur einen Augenblick auf ihrer
Seele gelastet me hatte nur der leiseste Gedanke daran

kknd alles, was in ihr nach Freiheit und
Sellitstandigkeit verlangte , bäumte sich trotzig empor,
gegen Fesseln, dre rhr noch niemals fühlbar gewesen

Was hier geschehen, war ja nur die Tat eines schlecht
erzogenen m sich verdorbenen Burschen gewesen, aber
daß es überhaupt geschehen konnte, daß es gerade ihr ge-
Mhen war , ließ sie schaudernd fühlen, mit welch sou-
veraner Nichtachtung man mif die Gesellschafterin
herunterblicken durste, wie minderwertig man sie zu
taxieren wagte! — Ein förmlicher Ekel schüttelte sie, als
!i"x? 'ksprang und ans Fenster eilte, als müsse sie
Phwitasie"^ ^ ^artti '^ €TÎldern ihrer eigenen erregten

Bor ihrem Schreibttsche blieb sie stehen. Ein Stoß
mgbeschnebener Blätter fesselte ihren Blick! Ja , da lag
ioĉ sie frei machen konnte, frei machen mußte, wenn

dre Sttmmen die fett ihrer Jvgend in ihrem
Eimern zu ihr gesprochen, nicht gelogen hatten.

i ' r ?erus . ihre Zukunft — ihre Unabhängig-
sŵzig und allein nur dort, in der Kunst, öffnete sich

JÜ ?*, 0r^ »' ZZÄ '^ olle Tor , durch das die ringende
^ m das ersehnte Zauberland der Freiheit schoten

erhobenen Hmrptes, von . niemandem abhängig
einen großen Etwas , das in ihr selbst lebte«w«' ®»<* d-m

Mp  S eb0 mr-̂ n^ M * ffe ber  Hand über
rl att?r ' und in ihr eben noch so erregtes Ge-

tiefe, wohltuende Ruhe: ein frerind-
8 mIchwte ^ ^ ^ b0S fk mH dTtem  ^ 3« Wunder-

@te wollte Geduld haben und Vertrauen zu ihrem

Schicksal. Von hier aus vom sicheren Hafen, wo sie gegen
des Lebens Not und Mangel geschützt war , wollte sie die
Schwingen prüfen, nicht mehr zögern, den ersten Versuch
zu wagen, denn der heuttge Tag hatte sie mächtig empor¬
gerüttelt aus ihrer mädchenhaften Scheu vor der Öffent¬
lichkeit, von hier aus wollte sie anfangen zu fliegen, bald,
gleich und konnte sie es — dann — dann gehörte ihr
die Welt!

Eine namenlose Seligkeit durchrieselte sie bei dem Ge¬
danken, alles Bittere , was sie noch soeben durchlebt,
versank in nichts vor der großen, lebendigen Schaffens-
freude, die sie tatkräftig durchströmte. Sie hatte sich
selbst gefunden! Sie fürchtete keine Zukunft mehr ! Sie
wußte, was sie wollte! Und das war alles!

Am selben ?lbend noch waren die französischen Gäste
abgereist. Ella war mit dem ruhigsten Gesicht bei Tisch
erschienen, obwohl sie darauf gefaßt war , noch einmal den
Unverschämten sehen zu müssen. Einen Augenblick hatte
sie die Absicht gehabt, sich mit Kopfweh zu entschuldigen
und auf ihrem Zimmer zu bleiben. Aber das wäre ihr
wie Feigheit erschienen, und sie wollte gerade Egon zeigen,
daß sie in seinem Beisein vor nichts fick fürchtete.

Mer Herr de Daronne hatte vorgezogen, heftige
Migräne zu haben und deshalb erst im letzten Augenblick
zu erscheinen, als der Wagen schon vor der Tür stand.

Während man bei Tisch saß, vermied es Egon mehr
denn je, Ella anzusehen, kein Blick, kein' vertrauliches
Lächeln erinnerte sie von seiner Seite an das Geheimnis,
das sie mit ihm tettte, und aufs neue bewunderte sie den
feinen Takt dieses erlesenen Charakters.

Der nächste Tag war ein Sonntag , und freudiger als
,emals machte sie sich um 6 Uhr auf dm Weg zu dm
Ihrigen.

dlks sie in der Pferdebahn saß, zwischen all den fest¬
täglich geputzten Menschm, fühlte auch sie im innerstm
etwas wie Feiertagssttmmung , etwas frmdig Gehobenes,
und sie konnte kaum die Zeit erwarten , wo sie dem Onkel
gegenubersaß, um ihm ihren Eittschluß anzukündigen, die
letzte Arbeit an eine größere Zeitung mutig einzusenden
und damit den ersten Schritt in die Öffentlichkeit zu
wagcn.̂ Was er wohl dazu sagm würde ? Ob er sie
schon für fähig dazu hielt?

Würde er nicht am Ende doch mißbilligend dm Kopf
schütteln und ihr wohlmeinend crbraten?

So langsam wie heute schim ihr die Pferdebahn noch
me gefahren zu sein, und daß auf der Sttecke so viele
Haltestellen warm , fiel ihr zum erstm Male recht
störend auf.

Endlich war sie da.
Man begrüßte sie mit der altm , immer gleick-en Herz-

ttchkert, lebhaft und angeregt wie jedesmal plauderte man
beim einfachen Mmdessm , und doch schim es Ella als
ob gerade hmte etwas ganz Besonderes in der Luft läge

Oder war alles nur der Widerschein ihrer eigenen
Ltimmung ? — Ein paarmal fing sie einen Blick auf, dm
Aonunger Senior über dm Tisch herüber mit seinem
Lohne wechselte und dm der Alte mit einem behaglichm
Schmunzeln begleitete. Aber er sagte nichts
* b?m oBerZQl? aUeS  um dm abgeräumten
Eßtisch  versammelt war , brachte Frau Anna mit strahlen

dem Gesicht zu Ellas größtem Erstaunm das Prunkstück
.des Hauses, die prachtvolle alte Bowle, setzte sie behutsam
mitten unter die Hängelampe, und das Cousinchen stellte
die Gläser vor jedm einzelnm hin.

Ella lächelre. „Alle tausend !" sagte sie vergnügt,
„was ist denn heute für ein besonderer Feiertag ? Ich
bin doch kein so vergeßliches Menschenkind, daß ich einen
Ehrentag der Famttie Röminger nicht wüßte ! Da muß
es doch etwas ganz Besonderes sein!"

„Ist es auch, mein Fräulein !" sagte der Hausherr,
indem er sich breit und behaglich in seinem Lehnstuhl zu¬
rechtrückte. „Ananasbowle war sür mich von jeher der
Inbegriff aller Feststimmung. Aus Champagner mach'
ich mir nicht viel, er ist mir , wie soll ich gleich sagm, zu
konventionell, zu offiziell. Ich bin nun mal für das

Intime . Bei all meinen wirklichen Festen gibt's Ananas-
bowle."

„Ja , was ist denn heut für ein Fest? !"
„Ein ganz absonderliches! — Wirst gleich hörm ! Erst

mal eingeschenkt! So ! — Und nun bitte ich um unge¬
teilte Aufmerksamkeit!"

Ella war wirklich gespannt auf das, was nun kom¬
men sollte: denn sie wußte nur zu gmau , daß hmte tat¬
sächlich weder ein Geburtstag noch sonst ein wichnger Tag
im Römingerschen Kalender stand, und mit erstaunten
Augen sah sie fragend von einem zum andern.

Dann begann der Onkel mit einer gewissen Feierlich¬
keit, die ihm sonst nur in wirklich großen Momenten eigen
war : „Liebste Ella ! Wenn du hmte uns alle in fest-
freudiger Stimmung stehst, wenn du bedenkst, daß ich
meinen ältesten Förster Riesling aus dem Keller geholt
habe, um dieses alte Familienerbstück damit zu füllm, so
wirst du dir sagm müssm, daß das einen sehr wohl¬
erwogenen Grund haben rnuß. Und den hat es auch.
Wir haben nämlich gestern alle eine große Herzensfreude
gehabt, die wir dir bis heute vorenthalten mußtm , um
uns in egoistischer Weise den großen Moment der gemein¬
samen Freude nicht zu stürm . Es ist uns , nammtlich
meiner lieben Frau , recht schwer geworden, die Über¬
raschung so lange für uns zu behalten. Den heutigen
frohen Tag verdanken wir nämlich — dir !"

„Mir ? ! — Meso denn mir ? !"
„Fa , liebe Ella , dir ganz allein. Und nun will ich

dich auch nicht länger neugierig machm, denn wir alle
möchten gern miteinander anstoßen. Me Sache ist näm-
lich die. Vor einem Monat ungefähr übergabst du mir
eine deiner lehtm Arbeiten, eine größere Novelle „Frauen-
beruf", und da mir dieselbe ausnechmmd gefiel und ich
sie sür ganz besonders reif hielt, so war ich so vorlaut,
ohne dich zu fragen , dieselbe unter dm Arm zu nehmen
und sie persönlich zu dem Chef meines SohneS, dem In¬
haber unserer größtm VerlagLfirma , hinzuttagm und sie
ihm mit warmen Worten an? Herz zu legm. Erschrick
nicht, ich habe ihm deinen Namen nicht gmannt . Da¬
rüber ist ein. Monat vergangen und gestem brachte mir
mein Herr filius die nicht unangenehme Nachricht, daß
der Herr Verleger die Arbeit meines jungen Protdgd
nicht nur selbst tadellos befunden, sondern sie bereits an
die Berliner Illustrierte Zeitung für den ganz annehm-
baren Preis von 200 M. verkauft hat , ivelche ich hiermit
das Vergnügen habe, dir in Form dieser zwei famosen
blauen Scheine einzuhändigen !" (Fortsetzung folgt.)

95 Pf.
ariW ' In’roR 'm? ' fttts  Neueste in schwarzer, weißer II. farbiger,Jj « ttubn -ß-
? E°n 95  bi ? Mk. 18.— p. Met. glatt, gestreift, karriert. gemustert, Damaste re. Fi2£

Mk. 1.35 - 18.65
15.80 —68 .50

Badhans zum Kranz,
' » » * ein . e 50 , Ecke Uraiuplati.

•hermal-Bäderä 60 Pf.,
n ff« " * new eingerichtet . 1860

Möblirte Zimmer I. Etage.

Hut-Canon
aus dreifachem Holz,

leicht , elegant :,
dauerhaft .wassordicht
in grösster Auswahl
bei 1485
Conrad Krell
Tfiunusfttr . 13b aiimisstr , 13,

Heister , Bergolder
nnp m D̂ - ^ - austratze 15 ,
Silb-rria ® s'!m Nenvergolden von Spiegeln und

( U ' l '' ?1”1' Einrahmen von Bildern jeder^—üü1'ehr billiger Berechnung.
v- 10 Mk. an 1,1 all. Größen

wuuiupui Dorrätbifl  Xrltfon 2823.

. %
i«in . r * Dorrniötfl . Telefon 2823.ittzt B 'tmarckrina 8».

«MUel ». neue,

Seiden-Damaste ö.
Seiden-Bastkleider p Robe
Foulard-Seide bedruckt " 95 Pf.— 5.85
p. Met. Frankou. schon verzollt in, Hau,. Muster umgehend. —Doppeltes Briefporton. b. Schweiz.

Seiden-Fabrik Henneberg, Zürich (K. n. n Hoflieferant).

3a !l-Seide
Braut-Seide
Blousen-Seide

95 Pf.—18.—
95  Pf .—18.—
95 Pf.—18.—

Zur Eröffnung

Srartofcln
(gittkochend)

•'»Oftn-Vf l I r B11EI & i t¥ Kumpf
- - Pf -,

Ccntncr IHh.2.50  bb Cnocr oö.pnbn,
Ende dieser Woche eintreffend.

Schwalbacherslr.43, 2BenHfestraße. Telefon 4M.

^ ^*«V.VI*vrmiituuciic Tin jpan®OIUl
tto Uaitcibarh , Schwalbacherstr. 71.

«artoffelhandlung. Telefon 2784.

Heute wird ein

junges Pferd
la Dualität au,gehauen.

»reste , 18 Hochstätte 18.
Telephon 2612.

Prima selbstgekeltertei, Apfelwein staicheu-
u. glasweise im Ausschank Metzgergafle8, Behren«.

Bündel -Holz,
»omptoir: Sedanplatz8. Fernsprecher 867.

meiner

neuerbaufen WiHhschaft,
iicke der Mainzer u. Frankfurter Landstrasse in

Nordenstadt
am Samstag , den 15 . August , Kacli-
mitta ^ s, erlaube ich mir hell, einzuladen.

Hochachtungsvoll
WiGheim Heuss.

Der beste Sauitntswejn ist Äpotbeker«latfer '»„roth -golvener"

Malaga-TrlNllicn-Welfl,
chemisch mitersucht und von ärztlichen Antorität«

beites Stärkungsmittel für Kinder, Frauen
ReeonvaleSeenten, alte «cntc ec emvioblen
"'Ich köstlicher Dessertwein. Breis per'/, Oria.
F.aschc Mk. 2.20, per Flgschc Mk. 1.20̂ Er
naben nur Apotheken; in Wiesbaden : in
a>r. i .inirn Hos-'Apotheke.  F52P
Wer öhernimmt Wort tiiijcM

beisere Wimeine
unter Selbstkostenpreis acgen Caffa und hilft da
nt'Äcenĥ e'8"^ »^ !^ astS»iann ans niomentaneB.r egenbcit? Offerte» unter » . - ,»« Hauptpostlagernd Wiesbaden erbeten

Prima Apfelweinvon « ebr,

257 ,
V'reyeUen empfiehlt

J . HliUcr . Rheinstraße  77.
ltthlf. .Cigarren. ° MMer's Cigarren-

Lagetei, Kleine Lauggaffe7, neben Langgaffe 18.

I
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Ad- IMra »»:
Wehnert, Adolfstr. 8;
Krupp, Friedrichstr. 7.

Arnrenruhstraßer
Hinkelmann, Armenruhstr. 14;
Winkler, Ecke RathhauSstr.

Sahntzofftraß«:
Ernst Wwe., Inh . G. Clausen,

Bahnhofstr. 15.
Kurggasse:

NeidhSfer Wwe.,
Wiesbadenerstr. 84.

Glisabrthenstraße:
Wackenrenter, Elisabethenstr. 14.

Feldstraßr:
Ernst Wwe., Inh . G. Clausen,

Bahnhofstr. 1h;
Gietz, Weihergasse Li.

Frankfnrtrrstraße:
Fritz, Frankfurterstr. 17.

Frirdrichstraßer
Krupp, Kiedrtchstr. 7:
Linden Wwe., Friedrichstr. 10.

Gartenstraße:
Mahr, Kaiserstr. 63.

Gaugaffer
Ernst Wwe., Inh . G. Clausen,

Bahnhofstr. 1b;
Gietz, Weihcrgasse 21.

Aeppenheimerstraße:
Fritz, Frankfurterstr. 17.

Iahnstraßer
HammeS, Kaiserstr. 17.

Kaiserftraße:
ammes, Kaiserstr. 17;
(ahr, Kaiserstr. 68.

Kirchgaffe:
Zindorf, Kirchgasse 18.

Krausegaffe:
Schneidcrhöhn, Rhcinstr. 11;
Wehnert, Adolfstr. 3.

Mainxerstraßer
GSHringcr, Wiesbadenerstr. 11;
Krämer, Schloßstr. 27;
Linden Wwe., Friedrichstr. 10;
Weil, Ecke RathhauSstr.

] sind die folgenden : £

xeugaste:
Wackenreuter, Elisabethenstr. 14.

Gbergaffr:
Krämer, Schloßstr. 27.

Nathtzanoftraßrr
Weil, Ecke Mainzerstr.;
Müller, Nathhausstr. 73.

Nsteinstraße:
Kadner, Rheinstr. 10;
Schneidcrhöhn, Rheinstr. 11.

Kackgaffe:
Zindorf, Kirchgasse 18.

Kchloßstraße:
Krämer, Schloßstr. 27.

Kchnlftraß«^
Hammes, Kaiserstr. 17;
Ludwig(Kölner Konsum-Gesch.).

Wiesbadenerstr. 33.

Chrlemannstraße:
Müller, Rathhaurstr. 78.

Meißrrgaffrr
Gietz, Weihergaffe 21.

Mirsbadenrrstraßrr
Göhringcr, Wiesbadenerstr. 11;
Ludwig(Kölner Konsum-Gesch.),

Wiesbadenerstr. 33;
Neidhöfer Wwe.,

Wiesbadenerstr. 84.

ItMtmt  Tagblatt
rMs

gelangt in Biebrich abends zur Ausgabe und zwar das Abendblatt vom Tage und das Morgeu-
blatt des nächsten Tages zusammen. — Bezugs-Preis 50 Pfg. mit 10 Pfg. Ausgabestellen-Gebühr.
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ur Vereinfachung de» geschäftlichenVerkehr» bitten wir unler«geehrten
Auftraggeber, alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag der Wiesbadener Tagblatts.

Suche Dame
mst etwa» Baargkld als Thciliitbmeriii an einem
LebensmittelgeschSst. tzeiratb wäre(wenn vassend)
erwünscht. NichtanonymeOfferten erbeten unter
Nk. OLK an den Tagbl.-Derlag._

verdienen
Biel Geld!
austrer, Stadtreisende:c. V146
" * en4el , Straßbnrg i . Elf.

Behuf» Aufrechterhaltung einer Leben»'
stellung werden von einem riesigen Kauf¬
mann 8000 Mark auf 1—2 Jahre anf-
znnehmen gesucht. Sicherstellung geboten
und gute Verzinsung gerne ziigkstanden.
Gefällige baldigste Offerten unterH . 461
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Welch' eiieldtiikeiiiie Mitveilschen
würde» einen» verheiratheten Manne, der
in Stellung ist, mit 200 Mk. anshelsen
gegen pünktliche Zurückzahlung nach
Üebereinknnst1 Offerten unter F1. « so
an den Tagbl .-Verlag.

Wer leiht 100M. geg. piinkil. monatl. Ruch
zahluna? Off. erb. u. C. 8. 1QQ bauptpostl.

Guten bürgcrl. Mittagötisch
_ für dauernd gesucht für einen

16-jäbr. Drog.-Lehrling. Aurführl. Offerten unter
8i. 416 an den Tagbl.-Verlag._

Höhere Töchterschülerinnen
von auswärts können gut. bürgerl. Mittags
tisch in fein. Famil. z. mäßig. Preise erhalten
Gr. Burgstr. 9, 1. Et._ _

Für eine jüngere, auswärtige
_ _ Schülerin d. h. Töchterschule

'wird in guter Familie einfacher MtttagStisch
gesucht.  Angebote u. N,. 458 a. d. Tagbl.-Verl.

Der so berühmte
und Gallenstein-Leidende,

st vorräthig Oranienstr. 4, Butter- u. Eier-Gcsch.?«worden durch Magens "" "
Junger Ptann, 1b Jahre, sucht Partner z

TenniSspiel. Pah. Tauiinsstraße  7. 8 r.
'Betten zu verleibe» Bismarckring 88, î örü
T. Schneiders. K. a. d. H. Hermannstr. l , 2

llslädchcn empfiehlt sich im Flickenu. Stricken
In und außer dem Hause. Oranienstr. 23, H. 1

tl. A»«be
Wetßzeugstopferin, auch Gardinenstopfen.
lusbesiern enivk. sich. Ziettnriug8, Hlb. 2 r

HerrschaftSwäsche wird angenommen, gut
und pünktlich besorgt PhilipvSbergstraße20, Bart.

Perfekte Damen -Schneiderin, durchaus
erfahren, empfiehlt sich zur Anfertigung allerArten Costume. lenny Iclinegotihi
Mancrgasse 11,2 Trcvven

Schneiderin tnipf. sich. Wnlramilr. 9, 2~rl

Aeltere» Mädchen sucht Kunden
zum Bügeln , außer dem

Hggfe, girl. » in - »»». ««»- . Bülowstr. 3, 1

Wäschez. Büg. w. a. Adelhcidstr.45, Maus.

Was». ». Büg. w. ang. Helenrnstr. 18. £>. 8 r.

ß -'f QaSam  zu vermiethen. Näherer
Sit . « ttveN Wallnferstr. 12. Daselbst

ist auch ein sch. Lagerraum abzngeben. 1888

flWrtfflMtfe ärztl. geprüft, s. Damen. Frl.
VJl  tl| | lll | t / Richter, Elisabethenstr. 19a.

v. jg . Dame auegef.
Rheinstrasse 63, I.

English spoken, on parle frangais.
Kianicure

Dame empfiehlt sich in
Marneure und Pedieure.
Svrcchst. von 10—12 Vorm. u. von2—5 Nachm.
On par le franfnii . Rn « lieh *|mUen.

GeiSbergstraße8, Part . *9^
Eine gesund« Frau zum Mit-

_ _ stillen eines 4-wöchentl. Kindes
gesucht Möritzstraß« 15, Kurzwaarengesch._

bess. St . find. z. Niedert, u.
streuq.Diskr.liebev.Auf».b. geb.

best, ausgeb. Heb. b. voll. Sicherh. obne Anzeige
an d. Heim.-B. Berlin » Wllhelmstr. 121. K146

40, vornehmer Beruf, z. Zt. in
«yvll « Nähe, wünscht Damenbekannt-

schafi zweck« Hciratb. Offertenu. A. B . lOO
bahnpostlagcrud Mainz ._ _

Junger GeMMaim LNsdL
(Köchin) zwecks Heiratb kennen zir lernen. Gest.
Offerten unter <1. 4L » au d. Tagbl.-Verlag erb

Geh. junger Man » sucht wegen Mangel
an Verbindungen mit lebenslustiger Dame_in
Corrcfpondenz zu treten. Spätere Heirath niän
ausgelchlosse». Briefe bauvlpostl. n. X. V. »« « .

hckch.
Geb. junger Mann (Kunsthandwerker), 27 I.

alt, wünscht mit einer gebildete», aber auch
durchaus VLuSlich erzogenen Dame(20—25I .)
zwecks Heiralh bekannt zu werden. Etwas Ver¬
mögen erwünscht. Vor Allem ist ein tadelloser
Ruf erforderlich. Offerten wolle mau nebst
Photogravhie unter A.  11 . MT. 150 bauptpost-
lagernd Wiesbaden cinsenden. Dircretion streng
Ehrensache. Anonvme» gänzl. nnüaeschlofsen.

Ach wär'S doch kein Frei
tagl O liebste 1,. u. B.
So kämen wir zwei! ,
Doch ist dies ein Hemm
fchud! Auch zu frühe das Rendez
vou», in dem lieblichen Tball
Schreiben Sie poote restante
Für später, ander Mal
dal Ur.

MWWMWD
Villen, Käufer tir.

Ein Gastba»». nabe bei Wiesbaden, zu vermiethen.
Off. mit. T . 451 an den Tagbl.-Verl.

Schöner Laden
mit 2 Schaufenstern und großem Laden»
»immer zu vermietbe». Näheres Drogerie
H . Bona Knehf .i Mcygerg. 5. 2203

Ein Laden mit Lgdenzimincr, sehr
geeignet für Bäckerei-Filiale, auf 1. Okt.
zu verm. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2013 Lr I

Großes Parterrelokal im Hinrerhause nebst
Wobnuug, 8 Zimmer und Küche, in Mitte der
Stadt, an ruhiger Geschäft zu vermiethen. Z»
erfragen im Tagbl.-Verlag. De

Gefchiiftslolrale etc.
Kranzplatz 3/4 großer Laden mit Laden«

ziiuuier zu vermiethen. 2202

Wolmnngen.
Elisabethenstr. 8, Gartenhaus links, eine schön

gelegene4-Zim.-Wohnnng, 1. Etage, 2 Balkons,
1 Frontspitzzimmcru. reich!. Zubehör, per bald
ob. später zu vermiethen. Näh. daselbst. 2199

Kapellenstratze 10 Mansard -Wohnung p.
1. Oktoberz« vermiethen«

»ftßi ’lftv * 37 , Baffon, Zuvcbör.̂ ani
1. Okt. billig zu verm. Näb. 2. St . links. 2204

Langyafft 8 hei I.ouis Behrens 8 Zim.,
Küche und Mansarde zu vermiethen.

Langgaffe 18» , 2. Obergeschoß, 6 Zimmer mit
Zubehöra»f 1. Oktober zu vermietbe». Näh.
Kaiser-Friedrich-Riug 68 bei Ur . Lade . 2201

Luxemburgstraße11, 3. Et., wegen Ver¬
setzung herrschastl. Wohnung, 5 Zimmer, Bad,
Zubehör, elekir. Licht, zum 1. Oktober, event.
früher, billig abzngeben. Näb. daselbst.

PhUivpsbergstr. 16 schöne
AliCUUUlI 4-Z.-Wobn. p. 1. Oktober oder

früher zu verm. N. das. von 5—6 Uhr Nachm.
Schiersteinerstr. 4 (links) schöne Part.-Wohnung,

5 Zimmer. Badezimmer, Küche. Balkon, Vor¬
garten, 2 Keller, Mansarden».Verschlag, zu vm.
Etgentdümer Hch. Klein, Rüderheimerstr. 7. 1813

Drei-Zimmer-Wohnnng sofort oder später zu
vermiethen. Näh. Morktstraße 23. Laden. 2200

Eine schöne8»Ztmmer «Wohnung , Parterre,
der Neuzeit entspr. eingerichtet, auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näherer Weißcnburgstraße 3.IV. Memhacli . 2205

Auswärts gelegene Wohnungen.
Vereinsstraße 2, an der Waldstratze, ein,

schöne Fronlspitz-Wohnung von 3 Zim., Küche
u. Zubebör auf 1. Okt. zu verm. Näh. 1 St.

Elegante
Herrschafts - Wohnung,
1 St ., 6 Zimmer mit reich!. Zubehör, in
ruhiger feinster Lage Darmstadts , per
Oktober, ev. sogleich zu vermiethen. Näh.
bei dem EigenthümerA. Holtmann,
Darmstadt, Emilstraßc 21.

Miibttrte Wohnungen.
Möbl. 3-Zimmer-Wohnung mit Küche bitt

zu verm. Off. an 1>. « . » o postl.

Möblirte Ztmmer und möblirte
Mansarden. Schlafstellen etc.

Adrlhcidstr. 48»P., gut möbl. Zimmer zu vm
AdolsSallee 81, P., fein möbl. Salon» und

Schlafz., auch getrennt, evtl. m. Peni. zu Venn
Adolfftraße 3, 1, fein möbl. Salon »nd Schlaff

zlmmer billig zu vermietbcn. Eigener Eingang
Alvrechtstr. 4, 8, frl. niöbl. Zim. 1of. zu verm,
Alvrechtstraß« 11 Schlafstelle» für Arbeiter frei.
Alvrechtftraße 80,2 l., möbl. Zimmer zu verm.
Alvrechtstr. 81, P., erh. zwei rl. Arb. K. u. L.

Sllbrechtstr. 31, 1, frdl. möbl. Zimmer zu verm
Am Römerthor 2, 8 r., Ecke Langg., m. Z. z. v
Bleichstr. 2. 2. möbl. Z. mit1 o. 2 Betten zu v
Bleichffr. 9, P., e. sch. m. Part.-Z. b. z. verm
Bleichstraße 18a , 8, ein möbl. Zimmer zu vm
Bleichstr. 33, V. 1 r., f. zwei anst. j. L. b.Log,
Blücherplatz3, 2, m. Z., fr. AuSs., sep. E. z. v
Blücherstr. 8, P. I., sreundl. möbl. Z. zu verm.
Bülowstratze 3, P. l., ein möbl. Zimmer

mit Balkon sofort zu vermiethen.
Dotzhetmerstr. 11» Hth., m. Zimmer zu verm.
Dotzheimerstr. 18, P., erhält anst. Arb. Logt».
Dotzhetmerstr. 24, 1, m. M. f. 2—8 Peri. frei.
Dotzheimerstr. 26, 2 r.. möbl. Z. m. Pens. frei.
Drudenstr. 1,tz1r., m. Wohn- u, Schlafz. z. v.
/Llisabethenstratze10, Frontspitze, freundlich
^ möbl. Zimmer sofort zu vermiethen
Frankcnstr. 9, Part, r., ein Fräulein erhält

möblirtc« Zimmer mit ob. ohne Pension,
rankenstr. 23»H. 2, c. a. r. Arb. f. sch. Logi«.

irrledrichstraßc 21, 1. Etage, möbl. Zimmer.
Goldgaffe 17, 3, möbl. Zimmer zu verm.
Grabenstraße 11 erkält Fräulein einfach möbl.

Zimmer mir oder ohne Pension.
Häsnergafle 3, 2, erhält junger anständ. Mann

Kost und Logis für 9 Mk. die Woche.
Helenenstr. 14»P ., ein möbl. Zimmer zu verm.
Helenenstr. 20, 2, schön möbl. Zimmer zu vm.
Hclencnstr. 27 ejus. m. Z. z. v. Näb. Metzgerl,

ellmundstr. 3, 2 r., möbl. Zinimer zu verm.
,ellmundstr. 28, 1 l., ein fein möbl. Z. zu vm.

Hellmnndstr. 32, 2, schön möbl. Wohn- und
~Schlarzim., sep. Ging., auch einzeln, zu verm.
Hellmnndstr. 38, 1 I., kann ein anständ. Herr

möbl. Zimmer, evil. mit Pension, erhalten.
Hellmnndstr. 36, 1. sch. m. Z. v. 12- 25 Mk. m.
Hellmnndstr. 40, 1 l., Schläfst, a. rl. Arb. z-v.
Hellmnndstr. 54 erh. junger Mann Logis.
Herderstr. 4, 1. Et. 1, gut möbl. Z. sof. zu vm.
Herderstr. 16, 1 r., hübsch möbl. Zim. sof. zu v.
Hcrmannstr. 21, 2 r., ich. möbl. Zimmer zu v.
Hermannstr. 21, 3 r., sch. möbl. Zim. z. verm.
Hirschgraben 21, Hth.. erh. zweir. Arb. Sch>-
Kaiser-Friedrich-Ring 22 (a. d. Adelheidstr.),

P ., grl f. möbl. Zimmer an best. iol. Herr» oder
Dame auf gleich oder später zu vermiethen.

Karlstr. 80, Mtlb. 1 l., einfach möbl. Z. zu vm.
Karlstr. 37, 2 l., möbl. Mansarde mit2 Betten

an zwei bessere Handwerker zu vermiethen.
Karlstr. 44, 1, möbl. 'Zimmerm. Pens, zu vin.
Kirchgaff« 49, 1. möbl. Wohn- u. Schlafz. z»
Kirchgasse 56, H. P.. erh. e. j. MannK. ». 3.
Luisenplatzt a , 2 St., ein gesunde», groß»,

schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Luisenstr. 8, 2 r., 1 möbl. Zimmer zu verm.
Mauritiuöplatz 8, 2. möbl. Zim. sof. zu verin
MauritiuSstr. 7, 3 r., möbl. Zimmer zu verm.
^UK) ichelsbcrg 26,1 . ein sein möbl. Zimmer m.»vl 2 Beilen mit Pension zu vermiethen.
Moritzstr. 8, S . I., erh. ein rcinl. Arb. Schlaff'!
Moritzstr. 23, H. 1 r.» erh. j. anst. Mann La»
Moritzstr. 24, 2 St., gut möbl. Zimmer zu vni.
«Z » ^ « : 4.straße 38, 2. Et.. 2 geraum., !» '
«Vtz vl . ll / schön möbl. Z.. auch einz.»zu
Moritzstr. 84, 1. Et., schön möbl. Zimmer zuß
Nerostr. 22, Spezerei!., f. j. Mann sch. Loi>»
Ncrostratze 23» 1. Etage, sind schön mövitt«

Zimmer mit 1 und 2 Belten frei.
Nerostraße 23, 2 r., möbl. heizb. Maus, zu vA
Neugaffe 2, 2, Ecke^ riedrichstraße, niobi

Zimmer, auch mit Pension.
Neugafle 15» 1, möbl. Zimmer zu vermiethen,
Oranienstr. 2, P., erh. rcinl. Arb. Kostu. La-
Oranienstr. 6, 2r„ aut möbl. Zimmer zu verm
Rheinstr. 48, 2r.>möbl.Zimmer zu vermiet^
»isderallce 80, 2, eleg. möbl. Z. a. Hrn. z. v>"
Rsderstraße 19 möbl. Zimmer zu verm. „
Rödcrstr. 87, 1, tl. Taunusstr., möbl. Z.
Saalgafle 22 kleine möbl. Zini. m. Kost zu vn>
Scharnhorststr. 20, P. l., möbl. Z. p. sof. »-“
Schulberg 8, 2 r., möbl. Zim. a. c. Herr» ä-”
Schwalvaeberstr. 2, SB., möbl. Zimmer zu vF
Schwalbacherftraße7» 3 links, schön

Zimmer au best. Herrn zu vermiethen.
ödl
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Hchwalbacherstr. 7, Stb. l r„ möbl. Z. zu v.
Hchwalbacherstr. 28, Gtb. 2 l., erb. b. Arb. L
Schwalbacherstratze88, 2, frdl. möbl. ZimmerHort zu vermiethen.«gaffe 11, H. 2, sch. möbl. Zimmer zu vm
Stiftstr. 1, 2 r., möbl. Z. m. 1 od. 2 83. gl. z. v.
Stiftstr. >2, Gib., sch. möbl. Zimmer iof. z. v
Eöalramstr. 8»2 1., ein gut möbl. Zimmerz. v
Kötstendstr. 18, 2 St. l., 1 möbl. Maus, zu v

jorkstr. 11, Pt., möbl. Zim. u. Mans. zu verm.
orkstr. 18, P., f. m. ung. Z. a. best. Hrn. soi
Möblirte Zimmer,

1 Balkouzim. u. 1 eins. möbl. Zim., sind getrennt
an befl. Herrn zu verm. Bismarckring 31, 8 r.

Ein kl. möbl. Z. z. v. Näh. Schachtstr. 20, Hth»
Ein gut möbl. Zimmer für 25 Mk. monatlich zu

vermiethen. Nähere» im Tagbl.-Verlag. äu
Schön möbl. Mansarde an anst. Person billig zu

vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. Md

Leere Zimmer, Mansarden,
Kammern.

Kirchgasse 18 eine leere Mansarde zu verm.
vrantenstr . 82. P .. 2 frdl. Zim., Vorderh. (auch

f. Büreau geeignet), f. gleichz. v. Näh. Laden.

Pemisen. Stallungen , Kchennen,
Keiler ete.

Großer Keller
ln der Langgasse, luftig, kühl, zum1. Oktober

«li vermiethen. Näheres Langgafft 27.Druckerei-Kontor. *
Weinkeller ,u verwiegen Milbeln-Or. 54. 2206

Da»

Pofennngsttadintcls-üfltni
Lion&Cie.,

«chMerplatz I - Lelephoi» 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kofteu«
freie« Beschaffung von

möblirte» und unmSdlirlen
Dillen» und Etagenwohnnngen
Gekchäftslokate« — uiöblirten
Zimmern,

Io» ie zur Vermittlung von
Immobilien . Geschäften und
»hpothekarischrn Geldanlagen.

SomttierivoljttMlgett
Sommerfrische Hohenstein.

Bahnstation bei Bad Schwalbach. NaffauiNassauische
kchweiz, direct am Wald. U Ausflugsort !!
"r Vereine. Säle und Terrassen. Fischerei u.

*. Jagd. Post u. Telephon. Pens, zu 8.50 Mk.
Milien Ermäßigung.) Jnbaber v . Renaler,

»asthauru. Pension nebst Villa Burg Hohenstein.

iUrtl|iu*rm1)r

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehr» bitten wir unsere geehrten

eber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Lagblatt«.

Billa od. herrsch. SauS , ca. 6 Räume u-
Zubehör, Garten, per 1. April n. I . eventl. mi^
«orkar»«recht zu miethen gesucht. Nur genaue
Offerten unter ST. 4SI an den Taabl.-Perlag
>«it Lage und Preisangabe werde» berücksichtigt.

8—4 Zimmer (mögl, mit
T̂ ^ llllllllls , Badu.Balkon), In besserem

Dause per 1. Oktober gesucht. Offerten mit PreiS-
l!>wabe unter 4« » an den Tagbl.-Verlag.

mim r - V. alt. alleinst. Herrn Part .-
s, Wohn. v. 8—4 Z. m. Zubeb. i.
«onnenberg mögl. iof. ges. Off. m. Pr . u.

» . 8» vostlaa. Verl. Ho».
«... * 1*Wohnung gesucht (2—8 Z.), unmöbl.,
““«nb z. l . Okt. in guter Lage, womögl. Wald-

"ahe Offerten mit Preis unter
üguHtioftlnofrtib Wiesbaden.
tm T® in  Brautpaar sucht auf 1. Okt. eine kleine
Molinung von2 Zimmernu. Küche. Offerten mit
LreiSanaabe Häineraaffe 17, Eiergeschäft.

... , Einz. Herr,
Beamter, sucht zum1. Okt. ruh . unmöblirte

8 Zimmer, Küche(oder8 Z.). Erwünscht
mit®« ' Bedien., au» Pension . Nur Offerten
LUPrei « unter« . 4« L an den Taabl.-Verlag.: -mm» uil Ut»

junger Kaufmann sucht Zimmer , event
» Pension, Nähe der Langgafse. Offerten unter
2 ^ 4oo an den Taabl.-Perlag,

find, zwei ged Damen f. längere
zwei frdl. möbl. Zimmer m. gut.

'"llon in befs. Haufe , . I . resp. l8. Seht.
.Persott «0 di» 88 Mk. monatl. s Gen.
Verlag" ***** ®‘ 400 ***' * rtflW **

„*!?**• Z. auf gleich für eine Woche
Flucht. Gefall. Offerten mit Preisangabe unter
—• *50 an den Tagbl.-Perlag.  _

î töbliries Zimmer gesucht. Off. mit Ang. inrci  " S" IH *• **iu «■»•iw» in»■Vr. vr. M n. l» . 461 a. d. Taabl.-Verl.
ko ^ ."we >ucbt gut möbl. Zimmer m. Peni. bi«

monatl. Off, erb. L. « w> Hauptpost!.
«aden für Schweinemetzgeret, nicht zu

, 1 (eventl. wo solcher eiliger, werden kann), mit
t7°vuuna gesucht. Offerten unter 1» . 460 an
°'NTagbl.-Verlag.

Em alter Herr wünscht ein möbl. Zimmer
eventuell mit Pension, zur Sommerfrische außer,
halb jedoch in nächster Nahe der Stadl und des
Waldes. Frc.-Offertcn nebst Preisangabe unter
«». 461 an den Tagbl.-Verlag.

1K1 M
„ Ein Garten KSÄ
Offerten unter U. 45 » an den Tagbl.-Verlag.

Lremdrn Pcnstons

Z
uc Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftragaeder,alle unter dieser Rubrik
un, zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de« Wiesbadener Lagblattr.

Dotzheimerstraße 28 (gemüthl. Herrenpcnsion)
eleg. möbl. Zim. m. guter Pens. 68 M., dcrgl.
m. 2 Bettenk 43 M. Auch erb. noch zwei bis
drei Herren gut. Mitlagrt. ». 60 Pf. Gute Empf.

Herrngartenftr . >4, 1, nächst der Adolfs^
aller, 2—3 elegant möbl. Zimmer zu vermiethen

Eleg. möbl. Gal. u. SMlafz. , sowie einz.
Zimmer zu vermietben Luisenstraße 24, 1.

8 rbeilsniarlr»
(Eine Eonder<Au,gabe de« „Arbeit,markt de« Wieibadener
Tagblatt " ericheint am Borabend eine« jeden Auiaabetag » im
Bertaa, Langgasie 27, und enthält jedermal alle Dienstaelllche
und Lienstangedote, welche In der nächftcrlcheinenden Nummer
de« ,Mie «badcner Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Bon 6 Uhr
an Verkauf, da» Stück d Pfg., von « Uhr ab außerdem
unentgeltliche Linflchtnahme. - Bei ,christlichen Offenen
empf-ält e« sich, nicht ^ rigtnal' Zeuqnisie, sondern" deren Ab-
schrissen beizufügen; für Wiedererlangung etwa belgelegke.
Original . Zeugnisse »der sonstiger Urkunden übernehmen wir
keinerlei Bewähr. — Offerten, welche innerhalb i  Wochen nicht

abgcholt worden sind, werden uaeröffnet vernichtete

»r Vereinfachung de, geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geebrten
Auftragaeder,alle unter dieser Rubrik
m, zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag dcs Wiesbadener Lagblatts.

W rUittchr Verssire», dir Ktrllmrg
stndrn.

Voopeatell-verUll
^vüokes»L̂.LlliL.i.kk-ospetcl.ixi'LUŝ'

Central-Stellenanzeiger
für dis Frauenwelt.

/Bestellungen bei jedem Posta'mt.^ B ^
Viertel jährl . M. I 50. monatl . 50 Pf. '

6|ti[llidic§Heim S,k«,«Ä :T“S
sofort und später: Kindergärtnerinnen. Fr!, n.
Mädch. Köchinnen, Hau», u. Alleinmädchen für
hieru. auswärts. 1». « «-»„ er , Stellenverm.

Tüchtige Verkäuferin
zur Aushülfe bis I.Nov. gesucht. Einlritt sofort.
Jmc . gjingel Hive ., Ecke Gr.u.Kl.Burgstr.

Ladenmädchen für Metzgerei gci.
»W. Schmidt , Moritzstr. 11.

Für den Verkauf von Artikeln der LcbcnSmittel-
branche werden mehrere Damen gegen Fixum
und Provision sofort gesucht. Angebote unter
8 . 461 an den Tagbl .-Verlag.

Erste Taillcnarbeiterin als angebende Directrlce gef
Offerten mit Gebaltsansprücheu unter A. 460
an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige Rockarbeiterinnen dauernd gesucht
Mauritiussiraße7, 2.

Tüchtige erste Rockarbeiterin gesucht.
A.  Debui , Langgasse 23.

Damen-Confeetion.
Für seines Etagrngrfchäft in Darnrstadt wird

eine tüchtige erste Arbeiterin gesucht, weiche in
nur erste» Geschäften thätig war und im Stande
ist, ein Atelier selbstständig zu leiten. Angencbme
dauernde Stellung, Pension im Hause. Off.
»uh M>. 4202 an Rudolf ffloue.
Darmstadt, erbeten. (F.Da.4202) F146

Tüchtige Weitzzeugnäherin,
welche auch Unterricht im Maichiuennäden
geben kann, sofort gesucht. — Näheres im
Tagbl.-Verlag. j x

iHl^odes. Lehrmädchen gesucht.
‘•MK Emma Walch . Sedauplntz 4.
Suche für sof. u. spärer tüchtige Haurhäilermnen,Zimmer-, Hau«- und Kllchenmäbchen.

Deutscher« ellnerbnnd, Webergasse 15, 2.
Zum 1. September wird eine gtÜit !>tte,

sehr wirthsch. tüchtige Persönlichkeit al« Hau,-
hält, für großen Betrieb gesucht. Offerten mit
Zeugnißabschr. unter » . 461 an den Tagbl.»
Verlag erbeten.

Gesucht auf sofort zur selbstständigen Führung
eines kleinen Haushalts ein«
ältere anständige Person,
welche die Pflege einer neroenleidenden Dame
m>t übernimmt. Nur Solche mit prima Referenzen
wollen sich melde». AiiSführl. Off. mit Slnaabe
der Referenzenu. «I . 455 a. d. Tagbl.-Vcrl.

Stütze der Hausfrau,
im Schneidern II. alle» Hansarbeiten bewandert,
gesucht. Meid. 8—1, 4 6 Parkstratze 68.

Ciüfftilt "" Iche bürgerlich kochen kann,
3t UUl Ul , g,jucht Hotel Rose.

Köchin, Allein-, Haus- u. Kindermädchen finden
stets gute Stellung durch Frau Raamaua.
Stc llenvermittlerin. Faulbrnnnenstrahe8, 1.

MM- Eine durchaus perfekte zuverlässige
Pensionsköchin

sofort gesucht Sonuenbergerftraße6.
Köchin und Hausmädchen gegen hohen Lohn

gesucht Rbeinffraße 65, Parterre.
Me perf.Rchinm.guten Zeugnisse

wird für Pension Roma , Gartenstr. 1, znm
15. August, auch durch Agenten, gesucht.

Köchin.
Ein älteres _

bürgerlich kochen kannu. etwas Hausarbeit
übernimmt, gesucht Langgasse 13, im ModeGeschäft.

Mädchen, welches gut
bei

Köchin
gesetzten Alters zum 1. September von kath.

Herrschaft gesucvt. Gute Zeugnisse erforderlich.
Salnir 80 Mk. monatlich. Offerten unter
li-- 461 an den Tagbl.-Verlag.

MM- ^ Gliche zum 1. September fein bürgerliche
KöchlN . 5 " melden von9—4 Uhr.

Fra» Dr . Lug -eabUhl , Schützenhofstr. 9
PW- Ein junges brave« Mädchen gesucht

Oranienstiaße 88. Bäckerei.
Jung. Zweitmädchen gesucht Riehlstraße 16, Lad.
Mädchen ftir Haus»und Kllchenarbeit sofort ge>

sucht Pension Tannnsstr. 18.
Gejucht auf September erfahrene« Mädchen

für Küche und Haus. Weißenbnrastraße7, 1.

Tiichtiges Propres lidieti
für Küche und Hausarbeit per
sofort gegen hohen Lohn gesucht
Rheinstraße 105 , 2.

Steilere« Mädchen, welches kochen
und dem Hauskalt selbstständig vor

sieben kann, gesucht Müllerstraße2. Part.
Eins, brave« Mädchen zu kleiner
Familie ges. Walkmüdlstr. 25, P.

- »fort ein tüchtiger Mädchen ges. Blücherstr. 24.
Mädchen für Hausarbeitn. zur Beaufstchtigung

einer Kindes ver 16. aesncht bei
HUh . Victor , Kl. Burgstraße 7.

Ein braves Dienstmädchen ges. Herrnmühlgafle 5.
Alleinmädchen,

das selbstständig kochen kann, zum1. Sept. gesucht.
Meid. 9—1 u. 4—6 Uhr Parkstraße 53.
w Bei gutem Lohn für kleinen Haushalt
tüchtiges znverläsfiges Alleinmädchen
gesucht, das auch etwas kochen und nähen kann,
Bismarckring 14. 2 rechts.

Zn Verl. brav. Mädch. gei. Rbeinstr. 11, Hof1 r.
ei" nettes Mädchen oder einfache«

vVTvll graulem zur Aushülfe gesucht
Kaiser -Friedrich-Ring 88,1.
CT as Ein bessere« Kindermädchen
!■ » mit guten Zeugn. zu einem 16M. a
Kinde per 1. Sept. gesucht. Zu melden Vorm
von 9—12 Uhr Rbeinstraße 78, Part.

Tüchtige« znverläsfige« Mädchen gesucht.Näh. Helenenstraße>7. Part.
Zwei tüchtige Hansmäd.... ..

MMK sofort gesucht(20—25 Mk. monatl.)
Bärenstraße6, Part.

Mädchen gesucht Adelheidstraße 87, Part.
~W  Junges Mädchen auf sofort gesucht

Helenenstraße 8.
Alleinmädchen bei hohem Lohn gesucht. Sich

zu melden bis Mittags 8 Uhr.
Schiemann , Adolf- alle« 58.

M- Suche »Alleinmädchen, w. k. k., sowie
Hausmädchen für HerrfchaftSh. » rau
Lang , St .»B ., Schulg. 6, 1. Tel. 2863.

Ein tüchtiges Alleinmädchen mit guten Zeugnissen
gesuelstVictoriastroße 16,1.

Suche für meine zwei Kinder ein
nicht zu junges Mädchen,
welches die Schulaufgaben be-

ausstchtlgen kann, von 2- 9Uhr. Wcbergafle 29.Eckladen.
Ordentl. Mädchen sofort gesucht Friedrichstr. 47,8.
Ein reinl. Mädchen gesucht Tannusstraße 24. 2.
Ein starkes sauberes

wird für Küche gesucht.
« ^lUvUJvll Kochen nicht beansprucht.
Zu erfragen Wilbelmstraße 32. 1.

Erfahrenes besseres Mädchen für Kücke und
Haushalt bei hohem Lohn sucht Frau Apoth.
IdHo , Moritzstraße 12.

®efucvt für gleich ein tücht. Mädchen für Küchen-
u. Hanearb. geg. guten Lohn Frankenstr. 8, P.

Hausmädchen mit guten
lA14fUU | l Zeugnissen Ädelheidstraße 88,
Tücht. Sllleinmädchenfür Haus- u. Küchen-

arbeit gesucht Westendstr. 10, P.
Einfaches sauberes Kindermädchen auf gleich

aeincht Dotzheimerstr. 4l, Part. I.
M " Solides fleißiges Mädchen für Hausarbeit
sorort gesucht KapeUenstr. 14.

Tüchtige Allein-, Hau«- n. Kindermädchen
finden stets sehr gute Stellen durch

Frau MUlicr , Stellenvermittlung,
Walluferstraße», Laden.

fiesilA jSffgms£>mibinä'Drfjfi!,
das etwas nähenu. fristren kann,Schöne Aussicht 6.
Für sofort durchaus erfahrene gevrüfte Erst»

Wärterin nach auswärts gesucht. Zu erfragen
Kapellenstraße 27.

Waschfrau gesucht Dotzheimerstraße 21, 2 rechts.
Putzfrau

gesucht Bahnhosstraße II.
MonatSmädchen oder

WUHvvl tv Frau für die Zeit von
7—10 Uhr Vormittag« gesucht.

RUseler , Rheinbahnstraße 2.
MonatSfrau , in b. N. w., für täglich2 St.

gesu cht Luxemburgftr . 2, 2 r.
Gesucht 14-jäbr. Mädchen zu einem Kind

Vormittags Kellerstraße 8,1.
Mädchen Nachm, zu e. 3-j. Kind gef. Steingaffe 38.
Ein Mädchen tagsüber gesucht Saalgasse 24/26,

Frffeur laden.
Ein Lanfmädchen gesucht.

P*"w H. RenotU , Wedergaffe 11.

Mädchen für Ausgänge und leichte Arbeit gesucht
Schirm fabrik Lanaaasse 81.

Laufmädchen gesucht Färbere,
R . iiunz , Saalgaffe 4/6.

Schänkamme
zum Mitstillen eines Kindes sofort gesucht. Off.

unter R . 450 an den Tagbl.-Verlag.
Jugendliche Slrbeiterinnengesucht.

fecbrUdcr Peimecky,
Luisenpiav 6.

IW Zwei gewandte Slrbeiterinnen bei
gutem Lohn für dauernd gesucht Jahnstraße 6,
Schwefelschnitten-Fabrik.

Propre Mädchen znm Flaschenspülen sofort
gesucht Schachtstraße 1.

Arbeitsfrauen gegen guten Lohn und dauernde
Arbeit gesucht.

Wiesbadener Bettfedernhaus. Mauergaffe 15.

MrthUchr Persmeen. die SteUmrg
suchen.

im Nähen und
, _ . Fristren gewandt,
sucht Stellung ai» Jungfer o. Reisebegleiterin.

^Off. u. M. 466 an den Tagbl.-Verlag erbeten.
mit langjähr. Zeugn. s. per

H 1. Septbr. Stelle. Gefl. Off.
450 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Befs. Fräul .,

Jungf
unter W . ^

Confeetion!
Junge Dame von hübscher Figur,

perfect« Verkäuferin, sucht per September
in Wiesbaden Stellung. Salair nach
Uebereinkunft . Off. unter R . s . 865
an » . Frenz in Mainz . (No.865) F33

Tüchtige Berkänferin,
d. langj. Thäligk. im Ausl., der franz. u. engl.

Sprache mächtig, suchtp. 1. Sept., ev. früher,
Stellung in feinst, erst. Hause der Spitzen-,
Passement.- oder Seidenbranche des In - oder
Auslandes . Gefl. Offerten unter F . 461
des. der Tagbl.-Verlag.

Anstand. Mädchen sucht in einer Schaftenstepperei
anderweit Beschäst. Näh. im Tagbl.-Verl. Mo

Junges Mädchen wünscht die feinere Küche
gründlich zu erlernen. Offerten unter» . 461
an de» Tagbl.-Verlag.

Eine gebildete Dame aus guter Familie, fein
gebildet, im Hauswesen sehr erfahren, sucht Stelle
als HauSdame zu einzelnem Herrn oder wo
die Hausfrau fehlt. Offerten unter R . 455
an den Tagbl.-Verlag.

Frl ., tüchtige Köchin, m. g. Zeugniß, a. der
französischen Küche mächtig, sucht Stellung, auch
Aushült'e. Hermannstr . 17, 1 St.

Hausmädchen mit 2x2-
» UlfU v !| lv jäbrigenZeugn., Köchinnen.

Kinder- und Alleinmädchen. Fr. Ranmann,
Steüenvermittl., Fanlbrunnenstr. 8,1.

Aeltere« besseres Mädchen mit besten Zeug'
niffen und Empfehlungen, selbstständig in Küqt
und Haushalt, sucht Stelle zu älterem Ehepaar
oder alleinstehendem Herrn. Offerten unter
f» . 45 8 an dkl! Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen, welches im
Kochen li. fämmtlichen Hausarbeiten

erfahren ist, sucht Stelle. Näh.Wellritzstr.19, 1.
Einfaches zuverlässiges Kinderfräulei» aus

guter Familie, welcher auch Hausarbeiten mit
übernimmt und Liebe zu Kindern har, sucht zum
1. September Stelle In besserem, Hanse. Gefl
Offerten erbeten unter J . R 1886  post
lagernd Postamt 8.

in Küche und Haushaltung
_ tüchtig, welches mehrere

Jahre in Privat, sowie auch im Hotel war,
sucht zu Oktober Stellung. Gute Zeugnisse
stehen zu Diensten. Gest. Offerten erbeten unter
V . 4 61 an den Tagbl .-Verlag.

Empfehle Haus- u»d Küchemnädchen
W * für Hotel. Fr . Llltac vcrtcl »,
Stellenvermittlung, Schulgaffe 2.

Ord. Mädchens. St . z. Kind. Sedanstraße6, 3.
Perf. Büglerin sucht Beschäft. Nerostraße 11, P.
T. Fr. s. Monatrst. f. Mora. N. Nerostr. 29, H. l.
Bess., im Haushalt erf. Mädchen s. f. 3 Wochen

leichte Beschäftigung in f. Haus ohne Vergütung.
Näh. im Tagbl.-Verlag. Ma

Besseres Mädchen, in allen Hausarbeiten er¬
fahren, sucht tagsüber Stelle. Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag.

Aelt. Mädchen sucht Besch. Häfnergaffe7, 8. St,

Ein Frl.

MLmiUchr Vrrsourn, die SteUmig
finden.

Feuer-Versicherung.
Gegen hohe Abschluß- und Inkasso-Provision
sucht erstklassige Deutsche Gesellschaft für die
Stadt Wiesbaden gewandte, rührige Vertreter.
Offerten unter Ä . 458 an den Tagbl.-Verl.

Stadtreisender
von hiesiger Weinhandlung zu engaairen gesucht.

Offerten mit Gehaltrangabe und Photographit
unter V . 460 an den Tagbl.-Verlag.

Surbe für sofort einen tüchtigen soliden Buch«
»»alter. Derselbe muß über Pott« Hand¬
schrift verfügenu. perfekt in amerikanischer
Buchfüßrung und «orrespondrn» sein.
Offerten mit GehaltSansprüchen unterJ . 450
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

ruverlässtg. « aufm, mit flotte»
Handschrift zum sofortig. Eintritt

auf mein kausm. Büreau bei bescheid. An-
sprachen als angehend . Commis gesucht.
Gefl. Offerten unter V.  461 an den Taabl>
Verlag erbeten.

Tüchtiger Neg.. u. Pos .-Retoucheur sofortz. Aurhulfe gesucht.
Photograph Scliarmann , Tannnsstr. 8.

Gin selbstständiger Schlosser
für dauernd gesucht.

Ran . on . Moritzstr . 41.
Tüchtiger Anschläger (gelernt. Schlosser) für

dauernd gemcht Schlachthausflraße12.
Eäiretner, welcher Fenster machen kann, gesucht

Glücherstraße 8.



0tff * 18 . IS . Nugust 1908,

Rted t ©auanfcölftfletges. Wallnferstr. 5, Hth.
NrStzereS Zimmergeschäft, Schreinerei sucht
pil sein Hobeiwcrk einen

Vorarbeiter.
Derselbe muß mit cillen Moschinen(hauptsächlich
Fraiße und Hobel) durchaus vertraut, fleißig
und michtcrn sein. Eintritt sofort, Stellung
dauernd bei befriedigenden Leistungen. Offerten
Hit Zeugnissen, Lohnansprüchcn rc. u. V. 45«
an den Taabl.-Verlag.

Wtasergehülse gesucht Blücherstraße 8.
Tüncher und Anltreicher gesucht Rieblstraßc 7.

einen Oberkellner nach ausw.,
einen Aid, einen Kaffcekoch,

Kammerdiener nach Köln, dcsgl. ein 2., ferner
nach Hallea. d. S ., Stuttgart , Pommern und
nach Münsteri. W. einen tüchtigen RcstanratioiiS-
kellner für Winterstellung, einen jung. Portier rc,

Crntral -Küreau 1. Ranges
Kernhark Karl , Kteüenverm .,

nur Goldaaffe!8, Ecke Langgasse.

Ei» tüchtiger ielbstständ. Conditor
gesucht Taunurstr. 17.

Selbstst. Polsterer u . Dekorateur gesucht.
B . Srhmitt , Friedrichstraße 34.

^ür das Büreau eines
la Geschäfts gegen sofortige

Vergütung gesucht. Offerten unter P . 45»
au den Tagbl.-Verlag.

Lehrling
für Tapetcugkschgft bei 20 Mar? Vergütung ge

sucht. Julius ISernstein , Äircbqnffc 54

Lehrling gesucht.
Junger Mann aus guter Familie mit

Zougniss zum einjähr . Dienst als Lehrlinggesucht.
Wiesbadener Bank

8 . Bielefeld & Söhne.

Einen Lehrjungen
sucht .Alfred Vogelaang,

Firmenschilder -Malrrci , Luisenstr. 5.
Schloster leyrling gesucht Hcleneustraße 23.

Ei» Hansborsche, welcher etwas
SSUr servircn kann, auf sofort gesucht.

Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. MK
Gin Junge zum Besorgen von Slusgängen rc.

gesucht Wilhelmstraße 54.
Ein zuverlässiger Kutscher mit guten Zeugniffen

gesucht Adlcrstraße 53.
Ei« fladtkund. Kutscher gesucht Dotzbelmerstr. 16.
Gin lediger Fnhrknecht , der Feldarbeit versteht,

gesucht. Näh. Klostermühle.
Sin Fuhrknecht gesucht Feldstr. 13. Htb. P.
N« Lrlk»»cht gesucht. Holzhandlung Drexel,

Biebrich. Sich meldenb>» 8 Uhr Abends und
Sonntag» 10—12 Uhr Morgens.

Änchtt« r gewandter stadtkundiger Fuhrmann
per sofort gesucht Häfnergasse 8.

Fahrbursche gesucht Langgasse 5.
,Ei» kräftiger Stalljunge gesucht
,_ Reitbai,n Wel « .
sräher gesucht Geisbergstraße 11.
Leute zur  Dreschmaschine ges. Dotzhcimcrstr. 103.
WSrmtiche Versianeu, die Stettmrg

strchrn.

Angehender Commis
mit sämmst. Coutorarbeiten vertraut, Absolv.
einer Handelsschule. 18I . alt, schöne Handfchr.,
sttcht urtter bescheid. Ansprüchen Stellung.
Nähere- Frankenstraße 26, 2.

Kaufmann (geb. Wiesbadener) sucht
pr. sof. Stelle , eocntl. nt. kl. Einlage»
in einer Weinhandlg .. Bankgeschäft
od. Buchdruckerei. Off. suh 45»
an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann iTÄÄ
Spengler oder Ofensetzer. Zu erfragen bei
Herrn A. Stoll , Blücherstr. 6, 1 St.

ut vereiufachunz der geschäftliche»
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
nur ;u überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de»Wiesbadener Tagblatt».

Danksagung.
Für die uns bei dem schmerz¬

lichen Verluste meines lieben
Mannes, Sohnes, Schwagers und
Onkels,

JFran?freitltr,
bewiesene Teilnahme sagen wir
«usen» innigste« Dank. 2080

Sie trauernde«
jgirrtrri»1iede«e«.

«̂Vresvav -ner Tagvmrr sMorg - n.«l»- gav -) . Ve rlagTLanggaNeN^

Kachbrnnnen. 7 Uhr: Morgenmustk.
Kurhaus. Ab 4 Uhr: Großes Gartenfest.

Ballon-Fahrt, Doppel-Concert, Illumination,
Feuerwerk. 4 und 8 Uhr: Concerte der Kapelle
des 15. Bayerischen Infanterie-Regiments.

Königliche Sibauspiefe. Geschloffen.
Aestdenz-Theater. Abends 7'/- Uhr: Madame

Sberry.
Wafhafla-Hheater. Abends8 llhr: Vorstellung

vor Serenissimus. — Die kleinen Lämmer.
Walhalla (Haupt-Ncstauraiit). Abends8'/- Uhr:Coucert.
Neichshallen-Tkeater. Abds. 8Uhr: Vorstellung.
Iotek-Nellanrant Ariedrichshof. Abend»8Uhr:M'litär-Concert.
Kcifsarince. Abds. 8'h Uhr: Ocffentl. Veriamml.

Wanger' s Kuustsafon, Tanniisstraße 8.
Auntt/akon Wiktor, Taunusstratze1. Gartenbau,
vamen-ßlub, Tauniissirafte6. Geöffnet von

Morgens 10 bis Abends 10 libr.
WokKskefehalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg-

lich von 12 Ubr Mittags bis 9"»Uhr Abend»,
Sonn, und Feiertaa« von 10'/,—12'/, Uhr und
von3—8*/*Uhr. Eintritt frei.

Verein für Auskunft über Mohlfahrts-Hin-
rrchtungen und Mechtsfragen. Täglich von
tri 1 ^ ,r ^l k̂nds im Ratbhniise im Büreau de»
Arbeitsnachweises(Männer-Abtbeiluna).

Aröeitsnachweis«nentgeltkich für Männer und
Tranen - im Raibbaus von9—12'/, it. 8—7Uhr.
Männer-Abtb. 9—12", und von2^,- 6Ubr. —
^ranen-Abtb. I: für Dienstbotenn. Arbeiterinnen.
-vranen-Abid. 11: für höhere Berufsarten»ndHotelpersonal.

^rntralstell« für Krankenpflegerinnen(unter
Zustimmung der hiesigen ärztlichen Vereine),
Abt. II (f. bäh. Berufet des Arbeitrnachw. f.
Frauen, im Nathhaus. Geöffnet: '/-9—'/-I undV,3—7 Uhr.

Arbeitsnachweis des flhristt. Ärbeiter-Mereins
Seerobe»itraßc 18 bei Schuhmacher Fuch«.

Kranlienllafl« für Krauen und Jungfrauen.
Meldestelle: Hermannstraße 29. Kaffeuärtte:
L>r. Liuck, Moritzstraße7, und Dr. Geißler,Well' itzstraßcl.

Kemeintame Hrtskrankenkasie. Meldestelle:
Luffenstraßc 22.

’ll J Ml

^ ^ "^ "leflfchaft. 3- 4'/, libr: Turnen der
Mndchen-Abtkeilung. 4'/-—6 Uhr: Turnen der
Knaben-Abtheiliing.

Männer-sturnnerein. 8 Uhr: Fechten. S Uhr:
Bucheraurgabe und gesellige Unterhaltung.

Krieger- nnd Mitttär -Ferein . Abenos8'/, UhrGesaugprobe.
Männergcsang-Werein tzoncordia. 8'/, Uhr:Familien-Abend.
Kesangoerein Wiesbadener Männer - Lkub.

Abends8'/, Uhr: Italienisches Nachtfest.
Turn-Derein. Abends9 Uhr: Haupt-Versamml.
Kriegcr-Werein Hermania-Kllemannia. SlbendS

9 Ubr: General-Versammlung.
Männcr-Sefangnerein Anion. 9 Uhr: Probe.
Kvangekitcher Männer- n. Jüngkings-Kerein.Abends9 llhr: Gebctstuude.
Lhrillkicher Verein junger Männer . Abends9 Uhr: Gebetsstmidc.
Keleflschaft Kidelio. Abends9 Uhr: Probe.
Kärtner-Aerein Kedera. 9 Uhr: Versammlung.
Verein der Mürttemberger, Wiesbaden. 9 Uhr:Bcreinsabend.
Aürger-Schühen-florps. Bereinsabcnd.
Klub Woruksta. VereinSabend und Probe.

Einreichung von Angeboten auf die Lieferung de»
Koblenbedarfs für die König!. Regierung hier,
im Zimmer des Kanzlci-Jnipcctors, Bahnhof-
straße 15. (S . Tagbl. 372S . 9.)

Einreichung von Angeboten auf das Zerkleinern
von 120 Rmtr. Bucben-Brennholz, an die Kgl
Regierung vier. (®. Tagbl. 872 S. 9.)

Wette» i'n idjtc
Weteorolagifche Beobachtunge«

der Statt »« Wiesdade «.
18. August.

Barometer*) . . ,
TbcrniometcrC. . .
Dunsisvami. /mm) .
Rel. Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung. . .
NiederschlagSb.(mm)
Höchste Tnnveratur 23.0. Riedr. Temper. 14.0.

*t Die Baronieterangabcnsind auf —0' C.
Normalschwere reducirt.

7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
AbdS. Mittel.

752.8 752.6 752.0 752.5
15.2 22.5 17.9 18.4
12.0 10.8 11.1 11.393 53 79 75

SW. 2 SW. 8 SW. 1
0.3 — — —

MetterSericht
de» „Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Gccwa' te in Hamburg.

(N- chdru« »«rd«„ n.>

16. August: sehr warm, heiter, strichweise Gewitter.

Auf- und Untergang fiir Könne (©) und
Mond (c ).

dtai « gan( hi « rattc durch« itwn «ach mtttcUmnvUMn grit .)

16.
tm Eüt .1

jUhr Mtn.sUhr ^
l  I Unter all Slu
‘tu Uhr MinHidr Unter«.

Utz, Mi ».
1 47 R*12 81 ! 5 17 I 7 45 |jll 88 W.

*) Hier gehtc .Untergang dem Aufgang voraus.
Ferner tritt et« für de« Mond:

Am 16. August6 UhrWMin. Morg. letzte»Viertel.

Telegramm-Gebühren.
_rl

Lurembuk!
Belaicn. . . . .
10 Pf. , Rach Frankreich 12 Pf. "Nach Italien.
Rumamen, Schweden, Norwegen, Großbritannien
u. Irland 15 Pf. Nach Algerien und Tunis. Ruß¬
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Herze-

Montenegro, Bulgarien und Ost-Numelien
^0 Pf. Rach Gibraltar 25 Pf. Nach Griechenland
80 Pf. Nach Malta u. Marokko 40 Pf. Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pf. Miudeftbetrag
für ein gewöhnliche» Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf., im übrig,,,
Verkehr 50 Pf. Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichenTele-
gramms erhoben. Für Stadttelcgrammc beträgtdi» Äorttare 3 Pf., die Mindestaebllbr 30 Pf

Theater Concerte
Uestde«?- Theatev.

Direct'on: vr. pdil. K. Uguch.
Samstag, den 15. Angnst. Slußcr Abonnement.
Vorletzter Gastspiel der Direction Oskar Hennenberg.

Benefiz für Herrn Regifleur Adolf Kühn».
Madame Sherry.

Operette in 3 Akten von M. Ordonneau.
In freier deutscher Bearbeitung vonBenno Jacobson.

Berse und Musik von Hugo Felix.
Dirigent: Kapellmeister Theodor Erler.

In Scene gesetzt von Regisseur Adolf Kühn?.
Personen:

Mac Sherry . Hans Kmn.
Jane, seine Nichte. Thea HermS.
Anatole Sherry, fein Reffe. . Adolf Kühns.
Mistigrette. Liferl Linden.
Devila . Olly Jera.
LöonardyGomez.GcfandschaftS-

Altache . Franz Feiler.
Catherine. Anatolö, Wirth-

fchaftcrin . Blanko Redelko.
Aurillac, ihr Mann . . . . Willy Ungar.
Amödöc, Müitre d'Hotel im

Restaurant „Zum goldenen
Rüffel" . Ferry Werner.

Charles, Kellner im Holei
„Terminus" . Richard Schmidt.

Ein Groom . Olga Wald.
Ein Polizei-Cammiffär . . . Carl Starka.
Lieferanten, Liefcrantinnen, Bohemien, Modelle.

Kellner, Kellnerinnen, Gäste.
Anfang 7V, Uhr. — Ende 10 Uhr.

Sonntag, den 16. Slugust. Abschieds-Vorstellung.
Die schöne Galathee. Hierauf: Das Versprechen
binterm Herd.

Walhalla -Theater.
Samstag, 15. August.

Dritte und unwiderruflich letzte
UorsteÜung vor Serenissimus.

mit vollständig neuem Programm.
1. Tbeil.

Snntes Theater.
1. Heitere Lieder . . . Martha Pauli-Munkelt.

Sereuissimus-Zwischei,spiel.
Der Regenschirm von Felix. Hans Kißling.

Sereiiiffimus-Zwischenspiel.
a) Das Rendezvous . . | m u ™ ...
b) Lieb Grcteiein . . . . | Mary Martini.

Serenissimus-Zwischenspiel.
4. Humoristica. Alfred Indra.

Screnisfinms-Zwischcnfpiel.
5. a) Tlinnellieda. d. Operette>

„Fürst Malachow" . .)  Rosel von Born.
b) Diedcl-Dndcl . . . . I

Serenisstmur-Zwffchenspicl.
Personen des Serenissimus-Zwischenspiel:

Serenissimus. Emil Notbmann.
Kindermanu. Max Wieske.
Der Regisseur . Josef Pohl.
Der Portier . Heinrich Dengler.
Accompagneur de» Bunten Theiles: Max Laudien.

2. Theil.
Zum unwiderruflich letzten Male:
Die kleinen Kammer.

(Les petites bröbis.)
Operette in 2 Akten von 21. Llorat. Deutsch von

Boitcu-BäckerS. Musik von Louis Varncy.
In Scene gesetzt vom Direktor Emil Nothmann.

Dirigent: Georg Schönfeld.
Personen:

Badnrel. Inhaber eines Er-
zichnnariiistitiits. . . . Theodor Tachaucr.

Esmeralda Monlon,Vorsteherin
eines Pensionats . . . Hedwigv. Wagner.

Christian . Hans Kißling.
iisrelin Grobichon. Berngrd Regler.
iosef Gärtner . Emil Nothmann.

. Mary Martini.
Louise Radlbcrger.
Aliili Schittenhelm.

Z, . Jda Unruh.
- . Ella Heiderich.
-- . Margar.26eygand.
x . Jeanette Gressin.
^ . El'y Glöckner.
a . Beity Werner.

. Heddy Waldeck.
Ende ca. 11 Uhr.

''imuiici .
Fanny Grobichou,
Alice von Stahlberg,
Marcelle,
Gerniaine,
Louise,
§>cnrictte,
Irene,
Martba,
Lucienne,
Jeanne,

Anfang8 Uhr.
Sonntag, de» 16. Angnst: Frau Leutnant.

Neichsb »Uen-Tyr »t«r . Stiflstrage 16.
Epecialitäten-Borsiellung. Anfang?lb«ndi 8 Ubr.

Kaifrr -V»« «rama , Rheinstrabe 37.
Diese Woche: tzlegypteu. — Obcr-Jtalien.

-uswarttge Theater.
Franl,surt,n Ktndt1l, «ater . — Opernhau ».

Samstag: Die Stumme von Portici. — Sonn¬
tag: Do» Jua ».

5t Jahrgang . Wo. an.

Kurhaus zu Wiesbaden,
Samstag, den 15. August.

Morgens7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeister Hermann Jrme»
1. Choral: 0 , Lamm Gottes, unschuldig.
2. Ouvertüre zu „Die diebische

Kister" . . Rossini.
8. Alla turca . Mozart.
4. Fantasie-Walzer . Waldteufel.
5. Baroarole . Kücken.
6. Potpourri a. „Die Afrikanerin“ Meyerbeer.
7. Sim plicius-Quadrine . . . . Joh . Strauss,

Kurhaus zu Wiesbaden.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Samstag, den 15. August, ab 4 Uhr Nachmittag,
(nur bei geeigneter Witterung ) :

Grosses Gartenfest.
Mehrere Musikkorpg. Ballon-Fahrt des A5ro-
nauten KapitSn Le Maire mit seinem Riesen-

ballon „Neptun“ (1000 Kubikmeter).
Anmeldungen von Passagieren befördert die

Tageskasse. (Preis nach Vereinbarung.)
Beginn der Konzerte: 4 Uhr Kachmittagi

Auffahrt : ca. 5'/, Uhr.
Programm.
Von 4 Uhr:

Konzert der Kapelle des 15. Bayer. Infanterie-
Regiments „König Georg von Sachsen“, unter
Leitung des Königlichen Musikmeisters Herrn

Georg Pöll.
1. Hohenzollernruhm, Marsch . Unrath.
2. Römische Carneval-Ouverture Berlioz.
3. Deutsche Tänze . Sohubert.
4. Ballet-Divertissement . . . Blättermann.

(Intermezzo; Pas de doux; Saltarello).
5. Liebesmahl der Apostel . . R. Wagner,

(Chor der Jünger ; Chor der Engel ; Finale)
6. Rheinsagen, Walzer . . . . Kehl.
7. Oft sinn' ich hin und wieder,

Lied . Humperdinob
8. Kajikfahrt auf dem Bosporus,

Charakterstück . G. Pöll.
Von 6 Uhr:

Konzert des städtischen Kur-Orchesters, untsi
Leitung des Konzertmeisters Hm . Herrn. Jrmer,
1. Ouvertüre zu „Mozart“ . . . SuppA
2. Schwedische Tänze, Suite . . M. Bruoh.
3. Ständchen, Lied . Frz.Schubert
4. Wiener Rathhausball -Tänze,

Walzer . Joh. Straus»
5. Einleitung und Chor ans

„Lohengrin“ . Wagner.
6. Ouvertüre zu „Die lustigen

Weiber von Windsor“ . . . Hicolai.
7. Fantasie aus „Die Stumme

Portiei“ . Anher
8. Herzog Alfred-Marsch . . . Komzäk.

Um 8 Uhr beginnend:
Doppel-Konzert

der Kapelle des 15. Bayerischen Inf.-Reg!msn«
unter Leitung des Königl. Musikmeisters Hsrn
Georg Pöll und der Kapelle des Füs.-Regimen«
von Gersdorff (Kurhess.) Ko. 80, unter Leitung

des Kapellmeisters Herrn E. Gottschalk.
Programm der Kapelle des 15. Bayerisch« .

Inf.-Regiments:
1. Oberst von der Tann, Marsch G. Pöll.
2. Ouvertüre zu „Tannhäuser“ . R. Wagner
3. La Perle de Madrid, Bolero . Egghard.
4. Waffentanz aus „Nurinahal“ Spontini,
5. Tonbilder aus „ Hie Zauber-

flöte“ . Mozart.
6. Steyrische Tänze . . . . Lanner.
7. „Zwei Herzen, ein Schlag“

Polka für zwei Trompeten. . Hasselmann,
Vorgetragen von den Hoboisten Lechler

nnd Müller.
8. Fantasie ans „ Die Regiments¬

tochter“ . Donizetti.
Programm der Kapelle des Regiment«

von Gersdorff.
1. Kommandeur-Marsch . . . Meister.
2. Ouvertüre zu „ Feensee" . . Anher.
3. Aennrhen von Tharati, Walzer b ischer.
4. Grosse Fantasie aus „Die

weisse Dame“ . Boieldieu.
5. Erinnerung an Toledo

a) Serenade . Sohmellng.
b) Spanischer Tanz . . . . Schmelinf.

6. Glühwürmchen-Idyll . . . . Linke.
7. Potpourri über „Deutsche

Lieder“ . Latann.
8. American Patrol . . . . . Meaoham.

Ab 3 Uhr bleibt der Garten nur für Garten,
festbesucher reservirt.

Illumination des Kurparks.
Grosses Feuerwerk

Hof - Kunstfeuerwerker A. Becker Kachfolger
Herr Adolf Clausz, Wiesbaden.

Beleuchtung der Kaskaden vor dem Kurhaus»
Die Wege um den grossen Weiher sind fü(

den Verkehr des Publikums während des Feuer¬
werks abgeschlossen.

Eintrittspreis : 1 Mark. Karton-Verkauf »»
der Tageskasse im Hauptportal.

Eine rothe Fahne am Kurhause zeigt OA
dass das Gartenfest bestimmt stattfindet.

Städtische Kur-Verwaltung.
Letzte Bahnzüge: Kastel-Mainz-Frankfurt

10.57, Kastei - Mainz 11.30, lthoingau 11.5%
Sohwalbach 11.00.

Walhalla-
Hauptrestaurant und Garten

TUffllcIi Abends Uhr I

Grosses Concert
der ersten Magarischen

Magnaten -Kapelle,
unter Leitung des Primas Cslpak JAno «*

Vornehme Musik. Eintritt frei.
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